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Jungen Verbandsoberliga Gr.C4

TSG 1845 Heilbronn : TSV Mimmenhausen 
Sonntag, 13.11.2022, 13:00 Uhr

Riethmüller beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:3 in den Spielen und 20:16 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der TSG 1845 Heilbronn ihr Heimspiel in der Jungen Verbandsoberliga Gr.C4 gegen
den TSV Mimmenhausen. 60 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Jonathan
Riethmüller den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:1-Sieg von Schmalz / Grimm gegen Hermann /
Widmer ging nur der erste Satz verloren. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Müller / Riethmüller und Hermann / Pfeifer, das Müller / Riethmüller letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Leon Schmalz beim 11:7, 11:
13, 11:5, 16:14 gegen Timothy Hermann doch überlegen. Ohne Satzgewinn für Justin Müller verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Leon Hermann. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 3:1 siegte Jonathan Riethmüller gegen David Pfeifer
und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Jakob Grimm nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Robin Widmer.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TSG 1845 Heilbronn und des TSV Mimmenhausen. Zwischenzeitlich
musste Leon Schmalz zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Leon Hermann aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Justin Müller
gegen Timothy Hermann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Zwischenzeitlich musste Jonathan Riethmüller zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Robin Widmer aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:7, 7:11, 11:6
ein. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSG 1845 Heilbronn war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die TSG 1845 Heilbronn in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.11.2022
gegen den TSV Rot an der Rot an. Für den TSV Mimmenhausen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Neuenstein am 13.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 1:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn

Doppel: Schmalz / Grimm 1:0, Müller / Riethmüller 1:0 
Einzel: L. Schmalz 2:0, J. Müller 0:2, J. Riethmüller 2:0, J. Grimm 0:1 

 TSV Mimmenhausen
Doppel: Hermann / Widmer 0:1, Hermann / Pfeifer 0:1 
Einzel: L. Hermann 1:1, T. Hermann 1:1, R. Widmer 1:1, D. Pfeifer 0:1


